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SERV – Schweizer Export Risiko Versicherung

2.1 CHF Mrd

Neuengagement

65

Mitarbeiter

10.8                  CHF Mrd

Exposure

AAA

Implizites Rating

16.0

Max. 

Verpflichtungsrahmen

350

Kunden

CHF Mrd

2019

 Gegründet 2007 als öffentliche Einrichtung der Schweizerischen Eidgenossenschaft 

 Auftrag: Die SERV trägt zur Schaffung und Erhaltung von Arbeitsplätzen in der Schweiz bei

 Ermöglicht durch ihre Versicherungen und Garantien den Abschluss von Exportgeschäften, 

und gewährleistet der Schweizer Exportwirtschaft internationale Konkurrenzfähigkeit
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SERV Portfolio

13%

12%

11%

Länder

Turkey
Brazil
Russia
Bangladesh
Bahrain
Indonesia
Iraq

34%

18%
15%

Regionen

Eastern Europe and
Central Asia

Middle East and North
Africa

Latin America and
Caribbean

Stromerzeugung 
& -verteilung 

 34 % 

Züge, Infrastruktur 
& Technologie  

15% 

Maschinenbau & 
Engineering

31% 

Die Top 3 Sektoren machen 

fast 80% des Portfolios aus. 

2019
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Risiken im Auftragsverlauf –

vom Erstkontakt bis zur Zahlung
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SERV Produkte zur Risikominimierung im 

Exportgeschäft

Vertragsgarantieversicherung

Akkreditivbestätigungsversicherung

Bondgarantie

Refinanzierungsgarantie

Fabrikationsrisiko-

versicherung

Lieferantenkreditversicherung

Fabrikationskredit-

versicherung

Käuferkreditversicherung

Versicherungs-

nehmer: Exporteur

Versicherungs-

nehmer: Finanzinstitut

Beschlagnahmerisikoversicherung
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Massnahmen zur Unterstützung der Schweizer 

Exportwirtschaft infolge der COVID-19-Pandemie

 Erhöhung der Deckungssätze für die Liquiditätsprodukte

 Fabrikationskreditversicherung auf 95 Prozent.

 Bondgarantie auf 100 Prozent.

1) EU-Mitgliedsstaaten, Australien, Island, Japan, Kanada, Neuseeland, Norwegen, USA

Die Massnahmen sind befristet bis zum 31. Dezember 2022.

 Reduzierung der CH Wertschöpfungsanteil 

 Neu gilt ein schweizerischer Wertschöpfungsanteil am gesamten Auftragswert von 

mindestens 20 Prozent ohne weitere Nachweise als versicherbar.

 Exportgeschäfte, die eine schweizerische Wertschöpfung von weniger als 20 Prozent 

des Auftragswerts aufweisen, können versichert werden, wenn die Versicherung den 

Zielen und den Grundsätzen der Geschäftspolitik der SERV entspricht.

 Aufhebung der Subsidiarität

 Die EU hat Exporte mit einer Höchstrisikodauer von bis zu 24 Monaten in „High-income“ 

Länder1)  als vorübergehend nicht-marktfähige Risiken erklärt 

 Die SERV akzeptiert daher Anträge für Exportgeschäfte mit einer Höchstrisikodauer bis 

zu 24 Monaten in die oben genannten Länder auch ohne vorherige Absagen von 

privaten Versicherungen. Es wird eine marktgerechte Prämie erhoben
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Dr. Carsten Böhler 

SERV 

Zeltweg 63

8032 Zürich

T +41 58 551 55 21

carsten.boehler@serv-ch.com

Kontakt

Besuchen Sie unsere Website www.serv-ch.com oder abonnieren Sie unseren Newsletter.

Haftungsausschluss

Die Angaben in dieser Präsentation sind vereinfachend beschrieben und / oder dargestellt und nicht rechtlich bindend.

Änderungen und Irrtum bleiben vorbehalten. Es gelten ausschliesslich die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der SERV.

http://www.serv-ch.com/

